
Protokoll zur Sitzung der Kommission Schul- & Vorschulschach in Sachsen im SVS e.V. 

 

Zeit:   30.06.2022 um  

Ort:   online 

Anwesende:  Harald Niesch, Michael Nagel, Kathrin Lowke, Kerstin Schmieder, Uwe Stark,  

Anja Heck, Sven Baumgarten, Tom Seifert 

Protokoll:  Anja Heck 

 

TOP1 

Harald Niesch begrüßt die Anwesenden. 

 

TOP2 

Tom Seifert soll als Schulschachverantwortlicher für den Spielbezirk Chemnitz in die 

Kommission Schul- und Vorschulschach in Sachsen aufgenommen werden. Tom Seifert ist 

bereit, diese Funktion zu übernehmen, jedoch unter dem Vorbehalt, dass er nach Beendigung 

seines Studiums evtl. nicht mehr zur Verfügung steht. 

 

Es ergeht der einstimmige Beschluss (7-0-0): Tom Seifert wird als Verantwortlicher der 

Regionalolympiade im Schulschach in der Region Chemnitz bestellt. 

 

TOP3 

In der Terminierung der 2023 anstehenden Regional- und Landesolympiaden kam es zu 

einigen Irritationen. Insbesondere wurde auf der letzten Sitzung der Kommission festgelegt, 

dass eine Zusammenlegung der Termine für die Landesolympiaden zu einem einzigen Termin 

in Dresden versucht werden solle. Das wurde bei der Terminfestlegung nicht berücksichtigt. 

Damit werden auch 2023 die Landesolympiaden der einzelnen WKs/GS getrennt durch-

geführt werden. Die Zusammenlegung soll nunmehr auf 2024 verschoben werden. Die 

Kommission muss sich noch einigen, wer gemeinsam mit der Geschäftsstelle die 

entsprechenden Räumlichkeiten und Kosten abklärt. Als möglichen Austragungsort sieht die 

Kommission die Messe in Dresden. Von Tom Seifert kommt der Vorschlag, 2025 die 

Landesolympiaden aller WKs in Chemnitz auszutragen, da Chemnitz 2025 Kulturhauptstadt 

sein wird. 

 

Termine 2023 für Regional- und Landesolympiaden (Termintausch ist noch möglich.): 

• Harald Niesch will versuchen bei allen einzelnen Terminen vor Ort zu sein. 

• Termin der WKs am 17.01.2023 mit max. 2 Mannschaften pro Schule (Termintausch 

mit Regionalolympiade Chemnitz) 

• Regionalolympiade Chemnitz: 18.01.2023 in Flöha 

• Regionalolympiade Bautzen: 25.01.2023 

• Regionalolympiade Dresden: 25.01.2023 

• Regionalolympiaden Leipzig: 24.01.2023 und 25.01.2023 

• Regionalolympiade Zwickau: 25.01.2023 

• Die für den 14.03.2023 und 21.03.2023 geplanten Landesolympiaden GS sollen auf 

den jeweiligen Montag davor geschoben werden, also auf den 13.03.2023 für GS 1-4 

und auf den 20.03.2023 für GS 1 und 2. Die in Leipzig am 7.03.2023 stattfindende 

Landesolympiade GSw bleibt auf diesem Dienstagtermin. 

 

Bei den Regionalolympiaden der Grundschulen wird die Anzahl der Mannschaften je Schule 

auf eine Mannschaft beschränkt, auf Antrag besteht bei freien Kapazitäten die Möglichkeit 

eine weitere Mannschaft zuzulassen. 

 



 

Es folgt eine Diskussion zu den Landesfinalen der WKs und der GSw: 

• Bei den WKs sollen max. zwei Mannschaften zugelassen werden.  

• Für die LO der GSw sowie der LO GS II sollen keine Begrenzung bestehen. 

 

Ausschreibungen – Festlegungen gelten für alle Altersklassen/Gruppen: 

• Sollen einheitlich und in sich konsistent sein. 

• Einheitliche Bedenkzeit von 15 Minuten. 

• Rundensystem bis 6 Mannschaften 

• Schweizersystem ab 7 Mannschaften 

• Bei 8 bis 11 teilnehmenden Mannschaften werden 5 Runden gespielt 

• Ab 12 teilnehmenden Mannschaften werden 7 Runden gespielt. 

• Bei den WKs muss das Alter der einzelnen Mannschaftsmitglieder kontrolliert 

werden. Die Mannschaftsaufstellungen müssen bis 9:00 Uhr abgegeben sein, wer zu 

spät meldet, kann erst ab der 2. Runde starten. 

• Die bestplatzierte Mannschaft einer AK bei gemeinsamen Runden verschiedener WKs 

ist der Sieger ihrer WK. 

• Die Meldung ist verbindlich und in der AK wird dann auch mitgespielt. 

• Verbindlichkeit der AKs muss unbedingt in die Ausschreibung und das 

Meldeformular 

• Zusammenlegungen nur sinnvoll, wenn bei weniger als 4 Mannschaften – individuelle 

Regelung möglich. 

 

Michael Nagel stellt den Antrag auf Erhöhung der Sartgebühren um 5 EUR pro Mannschaft. 

Dazu gibt es eine kurze Diskussion. Insbesondere sollte sich erst einmal zeigen, wie hoch das 

vermutete Defizit 2023 tatsächlich ist. Außerdem ist es möglich, in der HH-Planung für 2023 

ein Defizit, d.h. eine Bezuschussung für Schulschach, zu benennen. Daher sollen die 

Teilnahmegebühren im Jahr 2023 bei 15 EUR bleiben. Eine Erhöhung kann nach dann neuem 

Kenntnisstand erneut diskutiert werden. 

 

TOP4 

Harald Niesch informiert, dass sich die DSJ an den Vorstand gewandt, weil zwei Schulen 

nicht bezahlt hatten, er erläutert den Vorgang zur Information für alle. 

 

Michael Nagel berichtet von den Deutschen Schulschachmeisterschaften. 

 

Die nächste Sitzung soll in Präsenz in der Geschäftsstelle in Dresden stattfinden. Termin ist 

der 23.09.2022 um 19:00 Uhr. 

 


